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Dulogen fit r*
Küwklstorbnter.

?D7rire Lnsuourg drm 18. L -pleu 1er 1919 Rkge nng
des Merhrar chks den Mehl urd ritr «tcn, § 10 JnI *Sfn
fflt Eck wer. rtib k ckwerstaebetter wild dchl« berbikfchtigt,
doß die Vrrsi aur g d>s Herrn Rex°kiu»«s.P '.äfidiNie» »rm
23 . 1. 1919 btsieben bleidr.

Rech feitfet Versügung erhalien nur Zulagen:
1 . Eckwererbeiter fett der Eisenbahn,
2 Etwerstaibeiter bei der Eisenbehn,
3 A -rgarbeiier.

Ale «Se andere» Schwer- «nd Schwerßardeiter dürfe«
kiine Zulczen mehr erhalten. <

St . ©r *i5l «uini( der 2 Oltobtr 1919
Ter Borsttzende der KreiSaRSschustes.

I 8 . : Zaun.
Wird veriffentlicht.

Braubüch , de« 9 . 10 . 19 . Ber 8K >zermeister.

L'er karger mtg der LitseiurgSzAschkage für
Brotgetieidr und Gerste.

Sl «atskow« iffar ;flr Volllerr thrung drahtet : Friß
süi Liiserungszuschlägevon 150 M . pro Tonne für Brot-
petreide und Serffe wird für dortigen Kreis bis einschließlich
15 . Oktober gemäß § 2 der Derordnung dom 1. September
1918 verlängert.

Der NegterunZsprSfibent.
Wird veröffentlicht.

Lrsuboch, S. Olt . 1919 . Der Bürgermeister.

Durch ^rie
Itstthung snrftsvdene Kchüden

(auch an Betten) find spätestens bis nächsten S*
mittag 12 Uhr beim Giadtsekcetär anzumelden

Spitt,re Anmeldungen können nicht mehr be.ückstchtigt
werden.

Branbach, 9. Olt . 1919 . Ter Bnrgermeiß-r.

Aekannlwachun «.
Bie Mitglieder »eS Kreis- Obst- he*  W »i>b«»vrreins

beehr» ich « ich ««f
E «nnkag, den 12. Ott  d Is . nachm. 4,30
Ahr i« . Hotel Hammer" in Branbach »rgebenß einzulad«».

Tagesordnung.
1) Toriiag des WeinbauiEipekiors «ns Geisenhei» über

Tsng «,g «nd hkßege de, Weinberg' , » ruhterz ehu»g und
W ok» für die Aeierdehandlung.

2. Reneegelurg der VereinSsstzwegei,.
3 . Berlchieben' S. sowie Antieige und Wünsche

Ter Vor sitzende
Berg. Geh. RegiernugSrat.

Di« Viilgli-der bi§ hieffcen Obst- und Kartenbauvereins
vIlde « hierzu eiEgelalen.

Brsvbach, den 9. 10. 19. Der Notstand.

8 «f <imittitaditing.
Tie kliichrrti im Rheindistrikt Nr. 8. von Oberspay

bis zur Grenze des Landkreise? Cvblenz bei der Lehrner'schea
Fabrik ebllbotb RhenS der Länge noch und i« der Breite
vrm linken User dis zur srüheren Landes-, jetzigen Repie-
rurgsgrcnze so« vrnt 1. April 1920 ob auf die Dauer von
IL ^ shrrn öffentlich verpachtet werden.

Tie Verpachtung findet «m MittWeoh , d«« 22.
Gktafeer fe. J ., » ormittaf - 10.80 Afir im hiesigen Rot-

.housfoale statt.
Tie Pachtbcd ngungen können bis dahin auf dem

Rslhause ^ingesehen werden
Brppard , 2. Ott . . 1919

Ter Bürgermeister.
I V. Laßen.

V » 0 ItNhoZZVS « tk« »»f.
Zur Aebebung des Hreni floffmaugelS verkauscn « jx

aus den Tistrikien Bedenthiel und KrrkertS Pr» Familie noch
1 bis 2 Klafter Lohholz zu dem Taxpreise von 16, 13 her» .
10 M. pro Kloster.

Anmeldungen und Bezahlung haben bis zum 15. d.
Mts . an die Eladtkaffe zu erfolgen.

Lin Weiterverkauf des Holzes «n Händler ist «ichs
statthaft.

Braulach, 8. Olt . 1919 . » er Magistrat.

U » « itk < iib » st
wiid Donner Siek! und Freitag ncchwittag von 3 Uhr «w
in der Bäckerei Enui tschenlrenner avsgegcben.

Branbech, 3. 10. !3 ? ebensm!t!e!amt.

K!K- t»eimönk !LN» ttz!en.
Zu Beisitzernd«s Wahlausschuffes he den wir dieHerre«

Lihrer Wirth, Redakteur Lemb, Elektriker Weber und RNsseher
Kuding, zu Cießvertrettin d'e Herren Konditor Meschede und
Hilssavsseber Karl « ogl und zu« Schrisifbhrcr Herrn Gtadi-

sekretßr AeubauS ernaHNt.
Brauboch, 9. Okt. ISIS.

Der Wahltzorpsnd:
EchLring. Baus.  H ermann.  ^

Der Tachdeckrrmeister Adolf Sturm ist ~«uf die rrEnke«-
boldliste gesetzt worden.

Die Abgabe von geistige« GetrSnk-n irgendwelcher Art
«« denselben nnb sein Aufenthalt in WiriseSumen ist streng
untersagt.
Bisubach, den 8. Okt. 1819.  Die Polizeiverwaltung.

In unferm Lager a« der Ofear«Kee berTnüfeiT”»Tr
Freitag Eackmittag 4 Uhr

9 2 « n «. Vueb « nfeyert
öffeut ich weistbiiiend «egen Zahlung dar der Abfuhr,

«rauhach, 9. Okt. ISIS . Der Mszistrot.

i.



Die 3&«14u n % SB « * t n h $ e r

ist s»f»rt zu vergetn . « eflelisRtf» wollen die Bedingungen
beim Stsdtsekretär einsehen.

Brauback̂ l^l Skt 18 18 Der Magistrat.
Infolge der hohen Futterkosien ist Lurch B schtuß her

städtischen Körperschafte» das
Kprungg ltz Mr die Ziegenböcks

von heute oh «uf 2 M festgesetzt Worte», einetlei ob der
Ziegeuhalier Miiglied »der Nichtmitglied des Ziegenzuchtverein»
ist. Für ein zweite» Testen driselben Ziege in derselbe»
Bruustprriod» ist nicht» zu zahlen, für jede» Weitere Teckn
die Hälfte bet obigen Gatzrs, als» 1 M.'

Braubach, 10 10. 19. _ Ter Magistrat

Kt «ris » ^ «Veptk «, » es
am Freitag van 2—ö für A—F bei Metzgermstr. Wieiach

„ SamStcg . 2—6 „ 8 —K „ „
„ Freitag „ 2 —5 L—S „ Sschendrcnner
, SamStag „ 2—i , Sch - - Z

Es wird gebeten, möglichst Kleiuged bereit zu halten.
Es wird derauf hingewiesen, daß jeder Käufer »er-

pflichtet ist, einen Anteil (etwa ein fünftel Prozent) Wurst
zu nehmen.

Fleisch t stet 4 M , Leber- und Blutwurst 3 M. da» Pfd.
lieber Fteisch, welche» zu den angegebene» Zeiten nicht

abgeholt, wird anderweitig verfitzt.
Braubach, 10. 10. 19 Letenslnütelamt.

kingejänN
Bezugnehmend «uf di« Bekanntmachung betr Zulagen

für Schwer- und Echwnsta. beiter ist c» wirtlich bedeuerlich,
daß immer wieder an erster Etelle die Eisenbahner i» Betracht
kommen Ich bin der Ansicht, daß dir Metallarbeiter oder ,
fvnst schwere Körperlich angkprenzente Arbeiter c» mir Recht \
verdient hätten und auch erhalten sollten, damit keine Nnrnhen i
verursacht werden.

Ein Kutdenkender

Gia -iveroröneien-Befsammlurrs.
Braubach, den 9. Olt . 1919.

Ai wesend Hütet drin Vorsitz de» Herrn Vorstehers
Hagrer die Herren Wicghardt, Lind, Müller, Hermann, Schlitz,
Biummenbaum, M.schcke, Treßter und Gran.

1. Ei Höhung der Veigü'uug für Ha»d«rbe'tslchrerinnen.
Infolge der allgemeinen Teuerung wird eine Erhöhung

der Vergütung bew lligt und zwar soll Krau Goß statt 320
Mk. 560 Mt . und Frau Gran statt 260 Mk 800 Mk
jäh. lich erhalten.

2.  Gebührenregelung für den Bollziehungsbeamten
Weinand.

' Tuich lie efftiitliche Steuern ahnung und durch den
Wegfall sonstiger Gefühlen ist eine Neufestsetzung erforderlich
giwordin . Es wird ein jährliche Vergütung von 200 Mk.

gewahrt.
3. Eebüh.enfeftsexung fir die Benutzung der Stadtwage.

Auf Anregung de» Wiegemeisters wird dir Erhöhung
der Setze für Heu, Stlvh , Kohlen, Briket» usw. beschloffe»
und zwar von 3 auf 5 Psg , von welchem Betrag die Hälfte
an die Stadt zur Ilnterholtnng der Wage fällt.

4 . F -ststtzung der Tauer der Wahlhandlung für die
Stadtverordnetenwahl.

Die Wohl soll im Rathau » und in der Schule stati-
sinden und wird die Dauer derselben ans die Zeit van 8—4
Uhr am Sonnlag , den 19. Okt. festgesetzt.

5 . Jahrekrechrunzsabschluß de» LebenSmittelamt»
Der Rechvu, g»abschlnß ist durch Herr» A Schinken,

berget geprüft worden und kämmt Hesse» Bericht zur Brr'
lesung. Das Lebenömittelamt hat im letzten Jahre ei»en-
Gesamtumsatzvon 528 600 Mk. gehabt bei einem Ucberschuß
von 2 399,15 Mk. Dem Leiter desLebensmittelamteS, Hern
Eekrelür Metz, sud für die gewissenhafte Führung der Ge-
schäfte der Dank ausgesprochen

* Ä̂«t\ntxV.
®'* ?»*i;h »te , vlr mit !»m * mt%tw

b»dienung und Jnstaudhaliun , der Anlage «bgaschloffenw«re»,
«erden zu einem vereinigt und erhstlt derselbe ab 1. vkt.
für sein, Mühewaltung eine Vergätu«, v», S «00 M.

7. Unterbringung der Ziegenbtcke.
GeitenS de» Borßtzenden und des Herrn Bürgermeister»

wird in dieser Sache «ufklärend berichtet und seiten» de»
Magistrat, »eschlvfsen worüen, dem « mkbalter 2 Mk » eckgeld
zu bewillige» ; außerdem so» er 100 Mk. Zuschuß; 150 « k.
Futtergeld und eine städtische Wies» erhalten. Da » Halte»
der BiS » fast nochmal» «»sgefchrirhen werden.
- 8. Wahl eines Mitglieds der Lebensmittelkommissio».

Anstelle eine» Mitgliedks, das sich an den Sitzungen
nicht beteiligt, wird Herr August Meschede gewählt

9. Wahl eine» Walsenratsmitglieds.
Anstele des verstarbenen Og Phil El»« wird Herr

Pfarrer Lehn Häuser gevählt.
10. Ersatz der Besatzungskosten.

Der Wagjst„ t beabsichtigt in eine» Eingabe höher»,
orts dir Abführung der Ttenerbeträge zu verweigern, da hi»
jetzt immer noch kein Eriatz für die Besatzung»k,sten di« zirka
200 000 Mk. betragen gewährt wurde.

Di« Versammlung billigt diese» Borgehen.
11. Anderweite Festsetzung der Reisekosten der Beamte,.

Infolge Erhöhung der Fahrpr .is, «uf der Bah» wird
di« Vergütung um 50 pEt. erhöht.

12. Lastbarkeitrsteuer.
Dieser Punkt wird noch «I» eilig «uf die T«ge»,rd-

nu»g gesetzt und beschlossen, di» seit hrrigen Sätze zu ver¬
dreifache». Nach erledigunz der T«,e »ordnu>'g nahm Herr
Stadtverordneter Hagner unür Hinwei» darauf, daß da»
Kollegium heut, zum letztenn ale zusammen sei, Veranlassung,
»en Herren zu danke» für die S 'adt geleisteten Dienste und
legt, entschiede» Verwahrung ein gege» die Verunglimpfungen
der städtisch,» Vertretungen. wie stc in der Wahlversammlung
der Arbeiterschaft am letzten Sonntag von Rednern, nament»
von einem Au»wärtigen, auSgesprache» worden waren. Auch
Herr Bürger« ,ist,r Schüriug schloß sich für den Magistrat
der Zuräckweisnng dieser gebäffigen « »griff, a, und «llg,.
«ein b-danert, vast die Äersa« « lun,,lei !nng salche Angriff»,
stillschweigend duldete.

Zum Schluffe wurde au» der Lerfammlung heran»
»och dem Vorsitzenden für die umsichtige und unparteiische
Leitung der Sitzungen der Dank abgestatten_

Wetterbericht
Kühl, noch « -'genfäle. kalte Rächt

Regenhöhe 3,1 Millimeter.

* Möhren . Wie wir hören, wird die Stadt in der
nächsten Woche mehrere hundert Feniner Möhren wieder au«
unserer NachbargemeindeBecheln erhalten.

* Licht . Infolge der sofortige» 8 -mähunge» de« Herr»
VürgermeisteiS bei d.r Direktio» de» Elektrizitättwerke« i»
Coblenz konnte schon gestern dir « tromlieferung dnrch dir
hiesig» Blei- und Silberhütt » erfolg,», sodaß unsere Stadt
dank der Bereitwilligkeit der Hätte »v» jetzt ab wieder
r.g. lmtß 'g « it elektrischen. Licht »ersehe, ist, » ahj»,,,, » i».
folg. Streiks i, den Wefferwälder Braunkohle»,rube » di»
Stromliefernng in dem ganze» Versorg»«, »gebiet der Sob-
lenzer Str «ß«»bshngeseSschaft bi» „ f weitere» eingestellt
würden ist. Rnr die w-chligst.» öff,»tliche» Einrichtungen und
d:e « ,t Besatzung,!,uppe» beleg.?» » eile der Stadt Coble»,

-können noch mit Strom beliefert worden.
«. v* * .>i«chrt»eschä - kAt»« halten « orge» Sam »taa

abend 8 « hr ,m . Rheinberg" ein»Versammlung ab. Wege«
der wichtige» Besprechnngen"und I »iereste,vertret«n, ist voll¬
zählige» Erscheinen notwendig.

Dachpappe
offeriert Lhr . wis - hardt.
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